
Albrecht Lempp – Geschäftsführender Direktor der Stiftung für deutsch-polnische 
Zusammenarbeit, *1953 in Stuttgart. Studierte Slawische Philologie mit Schwerpunkt 
bulgarische und polnische Linguistik, sowie Zeitungswissenschaften in München; 
wissenschaftlicher Mitarbeiter am Deutschen Polen-Institut bei Karl Dedecius von 1987  
bis 1994; bis 1997 Leiter des Exekutivsekretariats zum Aufbau der Europa- Akademie Villa 
Decius in Krakau; 1998 bis 2000 im Auftrag des polnischen Ministeriums für Kultur als 
Leiter der Arbeitsgruppe Literatur "polska2000" verantwortlich für das polnische Literatur- 
und Übersetzerprogramm zur Buchmesse 2000 in Frankfurt; Leiter des Literaturprogramms 
und stellvertretender Direktor des Adam-Mickiewicz- Instituts bis 2003; seit Sommer 2003 
als geschäftsführendes Vorstandsmitglied der Stiftung für deutsch-polnische Zusammenarbeit 
in Warschau; Übersetzer polnischer Literatur ins Deutsche u.a. von Jerzy Pilch, Stanisław 
Lem, Janusz Głowacki, Anna Bolecka; Mitglied des Stiftungsrats der Kulturstiftung "Haus 
Europa" und des Trägervereins der Villa Decius. 2007 erhielt er den Transatlantyk-Preis des 
polnischen Buchinstituts. 
 


